
 
Abg. Albrecht erkundigte sich nach der Resonanz hinsichtlich des Aufrufes an die Bürgerinnen 
und Bürger des Rhein-Sieg-Kreises, sich hinsichtlich der Bekämpfung der Herkulesstaude zu 
beteiligen. 
 
Dezernent Schwarz erklärte, dass die Kreisverwaltung auf Werksvertragsbasis eine sogenannte 
„Kümmerin“ engagiert habe, um die Angelegenheit weiter zu verfolgen. Diese „Kümmerin“ habe 
schon erste Gespräche geführt, so dass von einem guten Start gesprochen werden könne. Er 
schlage vor, der Niederschrift eine Übersicht beizufügen.  
 
(Hinweis der Schriftführerin: Eine Sachstandsbericht ist als Anlage 1 der Niederschrift 
beigefügt.) 


